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Informationen zur Bundestagswahl 2025
Öffnung des Wahlbüros

Meldung von Ehejubiläen

Informationen zur Grundsteuer ab 2025
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger in Marienheide,

Die Wahl zum 21. Deutschen Bun-
destag findet am 23. Februar 2025
statt.
Die Beantragung von Briefwahlun-
terlagen ist bereits jetzt zu den üb-
lichen Öffnungszeiten des Rathau-
ses möglich. Die Ausgabe und der
Versand der Briefwahlunterlagen
sowie die „Sofortwahl im Rathaus“
können jedoch erst nach Druck und

Lieferung der Stimmzettel voraus-
sichtlich ab der 2. Februarwoche
erfolgen.
Aufgrund der verkürzten Frist bis
zur Bundestagswahl, wird das Wahl-
büro der Gemeinde Marienheide
erweiterte Öffnungszeiten anbieten.
Im Zeitraum 10.02. - 21.02.202510.02. - 21.02.202510.02. - 21.02.202510.02. - 21.02.202510.02. - 21.02.2025
ist das WWWWWahlbüroahlbüroahlbüroahlbüroahlbüro zu folgenden Öff-
nungszeiten erreichbar:

Montag, 10.02.2025:
08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, 11.02.2025:
08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 12.02.2025:
08:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag, 13.02.2025:
08:00 - 17:00 Uhr
Freitag, 14.02.2025:
08:00 - 12:00 Uhr

Montag, 17.02.2025:
08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, 18.02.2025:
08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 19.02.2025:
08:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag, 20.02.2025:
08:00 - 17:00 Uhr
Freitag, 21.02.2025:
08:00 - 15:00 Uhr

Im Jahr 2025 können wieder vie-
le, in Marienheide wohnhafte
Ehepaare, ein besonderes Jubilä-
um ihres Hochzeitstages feiern:
die Goldene, Diamantene, Eiser-

ne Hochzeit oder Gnadenhochzeit.
Damit die Ehrungen rechtzeitig
vorbereitet werden können, sind
wir auf Ihre Mithilfe bei Eheschlie-
ßungen angewiesen, die nicht innicht innicht innicht innicht in

MarienheideMarienheideMarienheideMarienheideMarienheide stattgefunden haben.
Bitte teilen Sie Ihnen bekannte
Termine der Gemeindeverwaltung
telefonisch (02264 4044-144) oder
per E-Mail unter

info@marienheide.de mit.
Ehejubilare, deren Trauung im
Standesamt Marienheide erfolg-
te, werden automatisch kontak-
tiert.

in den vergangenen Jahren wurden
Sie über die Grundsteuerreform in-
formiert. Sie haben die Erklärungen
zu Ihren Grundstücken beim Finanz-
amt abgegeben und entsprechende
Festsetzungen zum Grundsteuerwert
sowie Messbetrag erhalten. Ab dem
01.01.2025 tritt nun das neue Recht
in Kraft; im Januar 2025 werden Sie

erstmals einen Grundbesitzabgaben-
bescheid mit Grundsteuerfestsetzun-
gen nach den neuen Bewertungen
erhalten. Ausführliche Informationen
zur Grundsteuer ab 2025 finden Sie
auf unserer Homepage
(www.marienheide.de) sowohl unter
„News“ als auch unter „Dienstleis-
tungen“. Sollten Sie nicht über ei-

nen Internetzugang verfügen, schi-
cken wir Ihnen die Informationen gern
zu (telefonische Anforderung unter
02264-4044119). Sollten sich nach
Erhalt des Grundbesitzabgabenbe-
scheids Fragen zur Bewertung Ihres
Grundstücks ergeben, setzen Sie sich
bitte mit dem Finanzamt Gummers-
bach in Verbindung. Auf

www.finanzamt.nrw.de/elektroni-
scher-kontakt finden Sie alle Infor-
mationen zur elektronischen Kom-
munikation mit Ihrem zuständigen
Finanzamt.

Ihr
Stefan Meisenberg
Bürgermeister
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Der Fachbereich „Finanzen“ informiert:

Anmeldung zur Gesamtschule der Gemeinde
Marienheide

An alle HundebesitzerinnenHundebesitzerinnenHundebesitzerinnenHundebesitzerinnenHundebesitzerinnen und
HundebesitzerHundebesitzerHundebesitzerHundebesitzerHundebesitzer:
Aufgrund einer Umstellung im Ver-
fahren wurden Sie im Hundesteu-

erbescheid 2021 (oder Folgejah-
re) darauf hingewiesen, dass die
festgesetzten Abgaben weiter gel-
ten, bis ein neuer oder geänder-

ter Bescheid erstellt wird. Aus die-
sem Grund kann es sein, dass in
diesem Jahr kein Hundesteuerbe-
scheid erlassen wurde. Bitte ent-

nehmen Sie die Fälligkeiten und
zu zahlenden Beträge dem letz-
ten Bescheid, den Sie erhalten
haben.

Anmeldungen zur Gesamtschule derAnmeldungen zur Gesamtschule derAnmeldungen zur Gesamtschule derAnmeldungen zur Gesamtschule derAnmeldungen zur Gesamtschule der
Gemeinde Marienheide - SekundarGemeinde Marienheide - SekundarGemeinde Marienheide - SekundarGemeinde Marienheide - SekundarGemeinde Marienheide - Sekundar-----
stufe I und IIstufe I und IIstufe I und IIstufe I und IIstufe I und II - können vom
07.02.2025 bis 14.02.202507.02.2025 bis 14.02.202507.02.2025 bis 14.02.202507.02.2025 bis 14.02.202507.02.2025 bis 14.02.2025
in der Gesamtschule Marienheide,
Schulzentrum, Pestalozzistraße 7,
51709 Marienheide zu folgenden
Zeiten vorgenommen werden:
Freitag, 07.02.2025Freitag, 07.02.2025Freitag, 07.02.2025Freitag, 07.02.2025Freitag, 07.02.2025
von 11.30 - 17.00 Uhrvon 11.30 - 17.00 Uhrvon 11.30 - 17.00 Uhrvon 11.30 - 17.00 Uhrvon 11.30 - 17.00 Uhr
Samstag, 08.02.2025Samstag, 08.02.2025Samstag, 08.02.2025Samstag, 08.02.2025Samstag, 08.02.2025
von 10.00 - 15.00 Uhrvon 10.00 - 15.00 Uhrvon 10.00 - 15.00 Uhrvon 10.00 - 15.00 Uhrvon 10.00 - 15.00 Uhr
Montag, 10.02.2025Montag, 10.02.2025Montag, 10.02.2025Montag, 10.02.2025Montag, 10.02.2025
von 13.00 - 17.00 Uhrvon 13.00 - 17.00 Uhrvon 13.00 - 17.00 Uhrvon 13.00 - 17.00 Uhrvon 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag, 11.02.2025Dienstag, 11.02.2025Dienstag, 11.02.2025Dienstag, 11.02.2025Dienstag, 11.02.2025
von 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 12.02.2025Mittwoch, 12.02.2025Mittwoch, 12.02.2025Mittwoch, 12.02.2025Mittwoch, 12.02.2025
von 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhrvon 13.00 - 16.00 Uhr
Für die geplanten Zeiten zur Anmel-
dung melden Sie sich bitte ab 09.
Dezember über die Homepage der
Schule an. Dort finden Sie auf der
Seite „Anmeldung für das Schuljahr
2025/26“ die Verlinkung „Termin-
buchung für das Aufnahmege-
spräch“. Auch eine telefonische Ter-
minvergabe über das Sekretariat
(02264/4586-0) ist möglich.
Die Schule bietet in der Sekundar-
stufe I in drei Eingangsklassen die
Möglichkeit, einen besonderen

Schwerpunkt zu wählen.
In der sog. BläserklasseBläserklasseBläserklasseBläserklasseBläserklasse lernen die
Kinder in den Klassen 5 und 6 im
Musikunterricht ein Blasinstrument
und spielen gemeinsam im Orches-
ter. Zusätzlich wird Instrumentalun-
terricht durch Lehrer der Musikschule
Wipperfürth erteilt.
Die Schülerinnen und Schüler der
sog. SportklasseSportklasseSportklasseSportklasseSportklasse haben in den Klas-
sen 5 bis 7 jeweils zwei zusätzliche
Sportstunden, in denen sie durch
eine breitgefächerte sportliche Be-
tätigung sowohl ihre Fähigkeiten trai-
nieren und steigern als auch neue
Sportarten für sich entdecken kön-
nen. Gemeinsame sportliche Klas-
senaktivitäten runden das Konzept
ab. In der sog. MINTMINTMINTMINTMINT-Klasse-Klasse-Klasse-Klasse-Klasse beschäf-
tigen sich die Kinder in den Klassen
5, 6 und 7 intensiv mit Projekten aus
den Bereichen MMMMMathematik, IIIIInfor-
matik, NNNNNaturwissenschaften und
TTTTTechnik. Ergänzt wird der 2-stündi-
ge MINT-Unterricht durch die Teil-
nahme an MINT-Wettbewerben,
Workshop-Tagen (Robotik und Infor-
matik) mit Experimenten und Exkur-
sionen.
Weitere Informationen finden Sie
unter

www.gesamtschule-marienheide.de
Wegen des großen Andrangs zum
ersten allgemeinen Schnupperunter-
richt, der bereits stattgefunden hat,
wird ein zusätzlicher Termin für inte-
ressierte Schülerinnen und Schüler
am 04.02.2025 in der Zeit von 14:00
Uhr - 16:30 Uhr angeboten. Die An-
meldung hierzu ist bis zum
28.01.2025 im Sekretariat (02264/
4586-0) möglich. In der Zeit, in der
die Kinder im Schnupperunterricht
sind, erhalten Sie im Pädagogischen
Zentrum der Gesamtschule Marien-
heide ausführliche Informationen
über die Sekundarstufe I der Schul-
form Gesamtschule.
Zur Anmeldung werden alle Anmel-
descheine, die Sie von der Grund-
schule erhalten, die Geburtsurkun-
de des Kindes, der Impfschutz über
Masern, alle Zeugnisse zur Einsicht
und das letzte Zeugnis auch in Kopie
sowie zwei Passbilder des anzumel-
denden Kindes benötigt.
Für die Anmeldung zur Sportklasse
muss auch das Schwimmabzeichen
in Bronze vorgelegt werden. Ihr Kind
muss bei der Anmeldung anwesend
sein! Bitte bringen Sie den Perso-
nalausweis bzw. den Reisepass mit,

damit Sie sich ausweisen können.
Die Aufnahmeentscheidung für die
Klasse 5 wird unmittelbar nach Ab-
schluss des Anmeldeverfahrens am
14.02.2025 gefällt.
Im gleichen Zeitraum werden auch
die Anmeldungen für die gymnasia-Anmeldungen für die gymnasia-Anmeldungen für die gymnasia-Anmeldungen für die gymnasia-Anmeldungen für die gymnasia-
le Oberstufe der Gesamtschule Ma-le Oberstufe der Gesamtschule Ma-le Oberstufe der Gesamtschule Ma-le Oberstufe der Gesamtschule Ma-le Oberstufe der Gesamtschule Ma-
rienheiderienheiderienheiderienheiderienheide entgegengenommen. Alle
Schülerinnen und Schüler, die die
Qualifikation für den Besuch der Ein-
führungsphase (EF, ehemalige Klas-
se 11) voraussichtlich erreichen wer-
den, egal ob sie die Klasse 10 einer
Hauptschule, Realschule, einer an-
deren Gesamtschule oder eines
Gymnasiums besuchen, können sich
anmelden. Die Aufnahmeentschei-
dung für die EF wird Anfang/Mitte
März 2025 gefällt.
Mitzubringen sind:
Halbjahreszeugnis der Klasse 10, die
Geburtsurkunde und zwei Lichtbil-
der.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bit-
te an die Gesamtschule Marienhei-
de, Telefonnummer: 02264/4586-0.
Marienheide, 09.12.2024
Gemeinde Marienheide
Der Bürgermeister
gez. Stefan Meisenberg

Einladung
Bildung einer ZWAR-Gruppe Marienheide für alle Bürger zwischen 60 und 70
Die Abkürzung ZWZWZWZWZWARARARARAR steht für
ZwZwZwZwZwischen AAAAArbeit und RRRRRuhestand
und ist ein Konzept von selbstor-
ganisierten Netzwerken in Kom-
munen von Nordrhein-Westfalen.
Die ersten ZWZWZWZWZWAR-AR-AR-AR-AR-Gruppen wur-
den vor über 35 Jahren gegründet
und bestehen zum größten Teil
immer noch. Mittlerweile gibt es
über 150 ZWZWZWZWZWARARARARAR-Gruppen in NRW.
Angesprochen für die Gründung
von ZWZWZWZWZWARARARARAR Gruppen und Netzwer-
ken werden Menschen zwischen
60 und 70 Jahren, auch andere

Interessierte sind willkommen.
Einige sind in Erwartung des bal-
digen Ruhestandes, andere be-
finden sich bereits im Rentenal-
ter.
Die Gruppe soll Gelegenheiten
anbieten, sich mit anderen Men-
schen in der Gemeinde Marien-
heide auszutauschen, neue Men-
schen kennen zu lernen und ge-
meinsam freie Zeit und gemein-
same Aktivitäten zu entwickeln.
ZWARZWARZWARZWARZWAR Gruppen sind selbstorga-
nisiert und werden getragen von

der Eigenverantwortung und dem
Engagement ihrer Teilnehmer-
innen und Teilnehmer. Die Grup-
pen sind offen für alle und bilden
keine Vereinsstrukturen.
Die Informations- und Gründungs-
veranstaltung für Marienheide fin-
det am Mittwoch, den 22. JanuarMittwoch, den 22. JanuarMittwoch, den 22. JanuarMittwoch, den 22. JanuarMittwoch, den 22. Januar
2025 um 18.00 Uhr im kath.2025 um 18.00 Uhr im kath.2025 um 18.00 Uhr im kath.2025 um 18.00 Uhr im kath.2025 um 18.00 Uhr im kath.
Pfarrheim KlosterstrPfarrheim KlosterstrPfarrheim KlosterstrPfarrheim KlosterstrPfarrheim Klosterstr..... 14, 14, 14, 14, 14, 51709 51709 51709 51709 51709
MarienheidMarienheidMarienheidMarienheidMarienheide statt.
Der Aufbau des ZWZWZWZWZWARARARARAR-Netzwer-
kes ist ein Projekt der Gemeinde
Marienheide und des Caritasver-

bandes für den Oberbergischen
Kreis e.V..
Für Nachfragen stehen Ihnen
gerne zur Verfügung:
Dunja Kühr-Honermann, Caritas-
verband für den Oberbergischen
Kreis e.V., Telefon: 02261/306121,
E-Mail: dunja.kuehr-
honermann@caritas-oberberg.de
Anette Molter,
Gemeinde Marienheide,
Telefon: 02264/4044110,
E-Mail:
anette.molter@marienheide.de
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Kehrplan 2025
Radwege
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Kehrplan 2025
Straßenreinigung
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Die Gemeindebücherei informiert:



Rundblick Marienheide | Nr. 1 | Freitag, 17. Januar 2025 | Kw 3 | Rautenberg Media 7



Rundblick Marienheide | Nr. 1 | Freitag, 17. Januar 2025 | Kw 3 | rundblick-marienheide.de/e-paper8

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei SPDartei SPDartei SPDartei SPDartei SPD

Wie läuft eine Ratssitzung ab?
Gekürzter Bericht - Langfassung auf spd-marienheide.de - Autor: Holger Maurer
Als erster Tagesordnungspunkt
standen die Haushaltsreden der
Fraktionen an. Gegenstand aller
Reden war die finanzielle Lage
von Marienheide. Dann zweiter
TOP, Satzung über die Hebesätze
der Grundsteuer und der Gewer-
besteuer. Das sind die wesentli-
chen eigenen Einnahmequellen
der Gemeinde. Die Grundsteuer
B wird nicht nur von den Eigentü-
mern der Grundstücke bezahlt,
vielmehr wird sie im Rahmen der
Miet-Nebenkosten auch von al-
len Mietern gezahlt.
Die Gemeinde braucht nach dem
zutreffend aufgestellten Haus-
haltsplan für das Jahr 2025 höhe-
re Einnahmen als 2024. Diese sol-
len erzielt werden, indem der He-
besatz für die Grundsteuer B ein-
heitlich auf 835 festgesetzt wird.
Die SPD-Fraktion beantragte für
das Jahr 2025 den Hebesatz für
die Grundsteuer B „aufkommens-

neutral“ auf 785 zu bestimmen
und den finanziellen Mehrbedarf
der Gemeinde durch eine mode-
rate Erhöhung der Gewerbesteu-
er auf 525 (statt 510) prognos-
tisch zu decken.
Leider sind die anderen Fraktio-
nen diesem Vorschlag nicht ge-
folgt. Zwar sehen sie, wie der Bür-
germeister, die zum Teil erhebli-
che Mehrbelastung für Eigentü-
mer von Wohngrundstücken und
den Mietern, aber sie behaupten,
ohne konkrete Anhaltspunkte auf-
zuzeigen, dass Arbeitsplätze ver-
loren gehen könnten, wenn die
Gewerbesteuer nicht (nur) von 490
auf 510, sondern auf 525 erhöht
würden. Diese Annahme ist wenig
lebensnah, weil nur ein Fünftel
der Marienheider Unternehmen
Gewerbesteuer zahlen. Und die
Gewerbesteuer wird nur auf den
Gewinn des Unternehmens ge-
zahlt. Der Rat hat gegen die Stim-

men der SPD-Fraktion den Hebe-
satz für die Grundsteuer B auf
835 und die Gewerbesteuer auf
510 festgesetzt.
Weitere TOP betrafen verschiede-
ne Gebührensatzungen, die bei
weitgehend gleichbleibenden Ge-
bührensätzen einstimmig be-
schlossen wurden.
Ein weiterer wesentlicher TOP war
die Anmietung von Räumlichkei-
ten am Dr.-Oscar-Kayser-Platz.
Diese Räume sind nach Ansicht
des Kreisjugendamtes und der
Leitung von Blue Planet hervorra-
gend geeignet, das Jugendzent-
rum aus dem Gebäude der Ge-

samtschule in den Ortskern zu
verlagern. Nachdem die CDU-Frak-
tion ihre ursprünglichen Beden-
ken wegen vermeintlichen Umge-
bungsschutzes aufgegeben hat-
ten, konnte der Rat dem Vorschlag
des Bürgermeisters einstimmig
folgen.
Die SPD begrüßt dies sehr, Kinder
und Jugendliche gehören in die
Mitte der Gesellschaft und damit
auch das Ortszentrum. Es ist davon
auszugehen, dass dadurch das
Angebot des Jugendzentrums
leichter und umfassender in An-
spruch genommen werden wird.

Anke Vetter

Mitmachen erwünscht. Sprechen Sie uns an.Mitmachen erwünscht. Sprechen Sie uns an.Mitmachen erwünscht. Sprechen Sie uns an.Mitmachen erwünscht. Sprechen Sie uns an.Mitmachen erwünscht. Sprechen Sie uns an.

Ende: Aus der Arbeit der Partei SPD

 

Bestattungen Hans Nies Inhanhaber Ner Nico Groo Groll  

ZumZum Marktarktplatatz 1z 11     

02264  4 04 57 5 57 

infofo@b@bestattunungenen- -nies.de 

Tag ag undnd Nacht erreichbabar 
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Überlastung in der Pflege vorbeugen
Schon vor den ersten Anzeichen sollten pflegende Angehörige Rat und Hilfe suchen

Informationsmaterial für pflegende Angehörige und Fragebögen zurInformationsmaterial für pflegende Angehörige und Fragebögen zurInformationsmaterial für pflegende Angehörige und Fragebögen zurInformationsmaterial für pflegende Angehörige und Fragebögen zurInformationsmaterial für pflegende Angehörige und Fragebögen zur
Selbsteinschätzung sind gute Hilfsmittel und auch online verfügbar.Selbsteinschätzung sind gute Hilfsmittel und auch online verfügbar.Selbsteinschätzung sind gute Hilfsmittel und auch online verfügbar.Selbsteinschätzung sind gute Hilfsmittel und auch online verfügbar.Selbsteinschätzung sind gute Hilfsmittel und auch online verfügbar.
Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphoto

Fachkundige Pflegeberatung bei einem Hausbesuch, per Telefon oderFachkundige Pflegeberatung bei einem Hausbesuch, per Telefon oderFachkundige Pflegeberatung bei einem Hausbesuch, per Telefon oderFachkundige Pflegeberatung bei einem Hausbesuch, per Telefon oderFachkundige Pflegeberatung bei einem Hausbesuch, per Telefon oder
Video kann helfen, Überlastungssituationen vorzubeugen. Foto: DJD/Video kann helfen, Überlastungssituationen vorzubeugen. Foto: DJD/Video kann helfen, Überlastungssituationen vorzubeugen. Foto: DJD/Video kann helfen, Überlastungssituationen vorzubeugen. Foto: DJD/Video kann helfen, Überlastungssituationen vorzubeugen. Foto: DJD/
compass private pflegeberatung/mattphotocompass private pflegeberatung/mattphotocompass private pflegeberatung/mattphotocompass private pflegeberatung/mattphotocompass private pflegeberatung/mattphoto

Rund vier von fünf pflegebedürfti-
gen Menschen in Deutschland
werden zu Hause gepflegt, meist
überwiegend von Angehörigen.
Dabei gehen die Pflegenden nicht
selten an ihre Grenzen - und
darüber hinaus. „Die Bereitschaft
zur Selbstaufgabe ist sehr groß“,
weiß Beatrix Müller-Schaube von
der Pflegeberatung compass.
Doch in diesem großen Engage-
ment stecke immer auch die Ge-
fahr, die eigene Gesundheit zu
vernachlässigen: „Und wenn es
dem pflegenden Angehörigen
immer schlechter geht, geht es
irgendwann auch dem Pflegebe-
dürftigen nicht mehr gut.“
So macht sich Überlastung be-So macht sich Überlastung be-So macht sich Überlastung be-So macht sich Überlastung be-So macht sich Überlastung be-
merkbarmerkbarmerkbarmerkbarmerkbar
Führt die Pflegesituation zu dau-
erhafter Überforderung, kann sich
das mit vielfältigen Symptomen
bemerkbar machen. Dazu gehö-
ren zum Beispiel Rücken-, Kopf-,
und Schulterschmerzen, Schlaf-
und Verdauungsprobleme, Mus-
kelverspannungen, Müdigkeit,
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, In-
fektanfälligkeit und schlechtere
Wundheilung sowie Angststörun-
gen, Depressionen, Reizbarkeit,
Konzentrationsschwierigkeiten
und Suchtverhalten. Spätestens
jetzt sollte man sich Hilfe suchen
- von Freunden und Familie, beim
Hausarzt oder einer Pflegebera-
tung. Informationen zu Überlas-
tungsproblemen gibt es auch un-
ter www.pflegeberatung.de. Mit-
hilfe des Fragebogens „Warum

habe ich die Pflege übernom-
men?“ lässt sich dort außerdem
die eigene Situation analysieren.
„Der Fragebogen eignet sich sehr
gut zur Vorbereitung auf eine Pfle-
geberatung. Das Beratungsge-
spräch kann dann helfen, von
außen auf die Situation zu schau-
en und zu sehen, welche Punkte
sich positiv beeinflussen lassen“,
so die Expertin. Bei compass er-
halten alle Anrufer unter der Ser-
vicenummer 0800 - 101 88 00 kos-
tenfreie Beratung, privat Versi-
cherte können die Pflegeberatung
auch als Hausbesuch oder per Vi-
deogespräch bekommen, hierfür
sollten gesetzlich Versicherte ihre
Pflegekasse ansprechen.
Prävention durch PflegeberatungPrävention durch PflegeberatungPrävention durch PflegeberatungPrävention durch PflegeberatungPrävention durch Pflegeberatung
„Am besten wartet man aber gar
nicht, bis sich Überlastungssymp-
tome zeigen, sondern nimmt schon
vorher eine Pflegeberatung zur
Prävention wahr“, rät Müller-
Schaube. „Darauf haben alle pfle-
genden Angehörige einen gesetz-
lichen Anspruch.“ Die Berater und
Beraterinnen können zum Bei-
spiel aufzeigen, welche Leistun-
gen der Pflegeversicherung zur
Entlastung Pflegender verfügbar
sind. Sie geben Tipps, wie man
selbst für seine körperliche und
seelische Gesundheit sorgen kann
- zum Beispiel mit Sport, Hobbys
oder der Kontaktpflege zu Freun-
den. Und ganz wichtig: Beratende
kennen die Grenzen der Selbst-
aufgabe und helfen Ratsuchenden,
diese zu akzeptieren. (DJD)
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Freude über Spenden für
die Heier Grundschule

Gestaltung im AdventGestaltung im AdventGestaltung im AdventGestaltung im AdventGestaltung im Advent

Die Firma Garten- und Land-
schaftsbau Galster spendete der
Schule einen wunderschönen
Weihnachtsbaum mit Ständer!
Und das Schöne war, sie haben
ihn auch noch im Forum aufge-
stellt. Und noch eine schöne Spen-
de: Die Gärtnerei Müller spende-
te einen schön gestalteten Ad-
ventskranz. So hatten die Kinder
aller vier Jahrgänge jeden Mon-
tag eine weihnachtlich gestaltete
Kulisse bei ihren Adventfeiern.
Auch beim Adventskonzert am 5.
Dezember leuchteten die Lichter
an Baum und Kranz.

Qualifizierungskurs für
ehrenamtliche Hospizarbeit
Die Ökumenische Hospiz-Gruppe
Marienheide startet ab März ei-
nen neuen Ausbildungskurs für
ehrenamtliche Hospizbegleiter-
innen und Begleiter. Der Kurs be-
steht aus einem Basis- und einem
Aufbaukurs und wird von der Ge-
stalttherapeutin und Palliative-
Care-Fachkraft Elke Pracejus ge-
leitet.
Die Ausbildung umfasst Themen
wie die Reflexion persönlicher Er-
fahrungen mit Sterben, Tod und
Trauer, Kommunikation in Krank-
heit und Krise, Würde und Spra-
che Sterbender sowie Achtsam-
keit, Spiritualität und Rituale. Der

Basiskurs beginnt am 28. MärzBasiskurs beginnt am 28. MärzBasiskurs beginnt am 28. MärzBasiskurs beginnt am 28. MärzBasiskurs beginnt am 28. März
und umfasst 60 Unterrichtseinhei-
ten. Der Aufbaukurs endet am 20.
September.
Ein Informationsabend findet am
Montag, 3. Februar, von 19 bis 20
Uhr, in Marienheide, Hauptstraße
48, statt. Der Kurs wird kosten-
frei angeboten. Weitere Informa-
tionen können unter der Telefon-
nummer 02264 28 62 23 oder per
E-Mail an marienheide@igsl-
hospiz.de erfragt werden. Die de-
taillierte Terminplanung ist auch
auf der Website
www.hospizgruppe-
marienheide.de zu finden.

Glocken läuten am heiligen Abend
Jubiläum am Drehorgelmuseum Kempershöhe

Am heiligen Abend hatten Dr. Ull-
rich Wimmer und Doris van Rhee
vom Bergischen Drehorgelmuseum
in Kempershöhe wieder Freunde,
Familie und Nachbarn zum traditio-
nellen Glockenläuten eingeladen.
Wir versammelten uns bei Drehor-
gelmusik und Glühwein an unserer
alten Kapelle in Kempershöhe. Sie
beherbergt seit 2007 das Museum
für Musikautomaten. Ullrich und
Doris hatten wieder alles wunder-
bar vorbereitet und pünktlich um
16 Uhr läuteten dann auch die Glo-

cken unserer ehemaligen Dorfkir-
che. Ullrich Wimmer spielte Weih-
nachtslieder auf der Drehorgel und
alle Freunde und Besucher sangen
mit. Zum guten Schluss gab es noch
eine verkürzte Form der Weihnachts-
geschichte die immer mit den Wor-
ten „nun ist’s halb fünf, drum geht
nach Haus“ endet. Die Sammlung
2024 geht wieder zu Gunsten der
Aktion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“. So konnten wir in diesem Jahr
einen stattlichen Erlös von 483 Euro
erzielen. Doris van Rhee, der diese

Aktion ein Herzensanliegen ist,
spendete die Getränke. Übrigens
kann man durchaus von einer lieb-
gewonnenen Tradition sprechen,
denn in diesem Jahr trafen wir uns
zum fünfzehnten Male am Drehor-
gelmuseum.
Wegen extrem schlechten Wetter
konnte nur eine Veranstaltung
(2023) nicht stattfinden. Wir freuen
uns schon auf’s nächste Jahr, wenn
die Glocken in Kempershöhe wieder
läuten. Die Dorfgemeinschaft Kem-
pershöhe
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Hier findet der Regen seinen Weg
Flächen wieder entsiegeln mit versickerungsfähigen Betonpflastersteinen

Nachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefesti-Nachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefesti-Nachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefesti-Nachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefesti-Nachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefesti-
gungen tragen zu einem besseren Regenwassermanagement in Sied-gungen tragen zu einem besseren Regenwassermanagement in Sied-gungen tragen zu einem besseren Regenwassermanagement in Sied-gungen tragen zu einem besseren Regenwassermanagement in Sied-gungen tragen zu einem besseren Regenwassermanagement in Sied-
lungsbereichen bei. Foto: DJD/betonstein.orglungsbereichen bei. Foto: DJD/betonstein.orglungsbereichen bei. Foto: DJD/betonstein.orglungsbereichen bei. Foto: DJD/betonstein.orglungsbereichen bei. Foto: DJD/betonstein.orgGegen die Flächenversiegelung:Gegen die Flächenversiegelung:Gegen die Flächenversiegelung:Gegen die Flächenversiegelung:Gegen die Flächenversiegelung:

Versickerungsfähige Pflasterstei-Versickerungsfähige Pflasterstei-Versickerungsfähige Pflasterstei-Versickerungsfähige Pflasterstei-Versickerungsfähige Pflasterstei-
ne ermöglichen es, dass Regen-ne ermöglichen es, dass Regen-ne ermöglichen es, dass Regen-ne ermöglichen es, dass Regen-ne ermöglichen es, dass Regen-
wasser abfließen kann. Foto: DJD/wasser abfließen kann. Foto: DJD/wasser abfließen kann. Foto: DJD/wasser abfließen kann. Foto: DJD/wasser abfließen kann. Foto: DJD/
betonstein.orgbetonstein.orgbetonstein.orgbetonstein.orgbetonstein.org

Die starke Flächenversiegelung in
Deutschland bereitet zunehmend
Sorge. Der Grund: Da der Anteil
bebauter Bereiche kontinuierlich
wächst, können Niederschläge
nicht mehr ungehindert ins Erd-
reich versickern. Wenn es jedoch
zu einem Starkregen kommt, muss
die Kanalisation in kurzer Zeit
enorme Abflussmengen aufneh-
men - und ist damit häufig über-
fordert. Es drohen Überflutungen.
Da eine beliebige Erweiterung der
Kanalnetze aus verschiedenen
Gründen vielerorts nicht machbar
ist, sind andere Lösungen gefragt.
Ein möglicher Weg ist es, Flächen
in urbanen Siedlungsbereichen
wieder zu entsiegeln und somit
den Kreislauf aus Niederschlag,
Versickerung und Verdunstung zu
unterstützen.
Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-
chenchenchenchenchen
Bei der Entsiegelung von Flächen
können bereits einfache Maßnah-
men einen Unterschied bewirken.
Dazu können auch private Haus-
eigentümer beitragen -
beispielsweise, wenn sie Einfahr-
ten, Pkw-Stellplätze, Terrassen
und andere Bereiche nicht versie-
geln, sondern dem Regenwasser
einen Weg ins Erdreich ermögli-
chen. Dazu eignen sich versicke-
rungsfähige Pflasterbefestigun-
gen aus Beton, sagt Dietmar
Ulonska, Geschäftsführer des Be-
tonverbandes Straße, Landschaft,
Garten (SLG): „Dabei handelt es
sich um ein zeitgemäßes, tech-
nisch ausgereiftes Element einer
dezentralen Regenwasserbewirt-
schaftung in Siedlungsgebieten.“
Selbst wenn aufgrund der Boden-
struktur keine Versickerung des
Regenwassers in tiefere Boden-
schichten oder bis ins Grundwas-
ser möglich ist, können diese
Pflasterflächen zu einer Entlastung
der Kanalisation, insbesondere
bei Starkregenereignissen, bei-
tragen.
Nachhaltige Gestaltung mit Be-Nachhaltige Gestaltung mit Be-Nachhaltige Gestaltung mit Be-Nachhaltige Gestaltung mit Be-Nachhaltige Gestaltung mit Be-
tontontontonton
Zusätzlich zu den ökologischen
Vorteilen sind versickerungsfähi-
ge Pflasterbefestigungen auch fi-
nanziell lohnend. Denn zahlrei-
che Kommunen sind dazu über-
gegangen, die Abwassergebühr

gesplittet zu berechnen. Dabei
berücksichtigen sie, ob Flächen
rund ums Haus die Niederschläge
versickern lassen. Neben Nach-
lässen bei den Abwassergebüh-
ren gewähren einige Kommunen
auch finanzielle Zuschüsse, wenn
Immobilienbesitzer vorhandene
Bereiche wieder entsiegeln. Un-
ter www.betonstein.org etwa gibt
es weitere Informationen zu ver-
sickerungsfähigen Pflastersteinen.
Doch nicht nur in dieser Hinsicht
ist Betonstein nachhaltig: Die de-
zentrale Fertigung mit kurzen
Transportwegen, die Langlebig-
keit sowie ein hoher Recycling-
anteil machen das Baumaterial
ökologisch attraktiv. Zudem bie-
tet es vielfältige Möglichkeiten
für die Gestaltung des Gartens,
von der Pflasterung über Trocken-
mauern bis hin zur Pflanzelemen-
ten. (DJD)
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Ev. Kirchengemeinde
Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Ev. Kirchengemeinde
Müllenbach-Marienheide

Kath. Kirchengemeinde Marienheide

Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
10 Uhr - Familiengottesdienst in der
Kirche in Hülsenbusch
Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
10 Uhr - Gottesdienst in Hülsenbusch
Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
15 Uhr - Kneipen-Café in der Gast-
stätte Jäger in Hülsenbusch.

Für alle, die gerne andere Menschen
treffen.
Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
10 Uhr - Gottesdienst in Hülsenbusch
Alle Angebote der Kirchengemeinde
finden Sie unter
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de.

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
19. Januar19. Januar19. Januar19. Januar19. Januar
10.30 Uhr Abschlussgottesdienst
der Allianz-Gebetswoche in der Hal-
le 32
26. Januar26. Januar26. Januar26. Januar26. Januar
10.15 Uhr Gottesdienst in der Kir-
che in Marienheide
02.Februar02.Februar02.Februar02.Februar02.Februar
10.15 Uhr Gottesdienst in der Kir-
che in Müllenbach
TTTTTauftermineauftermineauftermineauftermineauftermine
13. April, 10.15 Uhr - Im Rahmen
des Sonntagsgottesdienstes
08. Juni, 15 Uhr - Tauffest Open Air

im Familienzentrum Rodt
24. August, 15 Uhr - Taufgottes-
dienst in der Kirche in Marienheide
9. November, voraussichtlich 11 Uhr
- Im Rahmen eines Familiengottes-
dienstes in Müllenbach
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Montag und Mittwoch, 9 bis 12 Uhr
Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Sie erreichen das Gemeindebüro
unter 02264/404483 oder
muellenbach@ekir.de.
Alle weiteren Informationen erhal-
ten Sie auf unserer neu gestalteten
Homepage www.kirchemm.ekir.de.

St. Mariä Heimsuchung -Wallfahrts-
kirche, Klosterstraße, St. Ludwig
Maria Grignion von Montfort, Haupt-
straße 63, St. Johannes Baptist, Pas-
toratstraße, Gimborn, St. Hedwig,
Kirchstr. 12, Nochen, Kapelle im Ca-
ritas-Seniorenzentrum, Hermanns-
bergstraße 11
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18.30 Uhr und
samstags um 17.30 Uhr in der Wall-
fahrtskirche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit

Die Beichtgelegenheit findet immer
samstags von 16 bis 17 Uhr in der
Wallfahrtskirche statt.
Öffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres Pfarrbüros
Montag, Mittwoch und Freitag, 9
bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag,
15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200900 / Fax: 02264/
2009011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszeiten
entgegennehmen können. Telefo-

nisch ist das Pfarrbüro nur noch in-
nerhalb der Öffnungszeiten erreich-
bar. In dringenden Notfällen rufen
Sie bitte die Telefon Nr. 0171-
8139097 an. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.
Öffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-Ladens
Sonntag, von 9.15 bis 12 Uhr
Öffnungszeiten unserer Borromäus-Öffnungszeiten unserer Borromäus-Öffnungszeiten unserer Borromäus-Öffnungszeiten unserer Borromäus-Öffnungszeiten unserer Borromäus-
haus-Bücherehaus-Bücherehaus-Bücherehaus-Bücherehaus-Bücherei
(Tel.: 02264-2009070)
Sonntag, 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag,
16 bis 18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der KleiderkammerÖffnungszeiten der KleiderkammerÖffnungszeiten der KleiderkammerÖffnungszeiten der KleiderkammerÖffnungszeiten der Kleiderkammer
„Stöberkiste“ - Hintereingang Pfarr„Stöberkiste“ - Hintereingang Pfarr„Stöberkiste“ - Hintereingang Pfarr„Stöberkiste“ - Hintereingang Pfarr„Stöberkiste“ - Hintereingang Pfarr-----
heimheimheimheimheim
Dienstag, 9.30 bis 11.30 Uhr
Mittwoch, 9 bis 10.30 Uhr und von
15 bis 17 Uhr
Donnerstag, 15 bis 17 Uhr
Bei Fragen können Sie sich an Georg
Lichtinghagen Tel.: 02264/6197.
Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
Elternabend der Kommunionkinder
2025 um 19.30 Uhr im Pfarrheim.
Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
FG Nochen - Vortrag zum Thema
„Träume“ Ref. Dipl. Theol. J. Ger-
wing um 17 Uhr. Anmeldung bis 20.
Januar bei Frau Marita Cordes Tel.:
02261/21122.
Freitag, 24., bis Sonntag, 26. Janu-Freitag, 24., bis Sonntag, 26. Janu-Freitag, 24., bis Sonntag, 26. Janu-Freitag, 24., bis Sonntag, 26. Janu-Freitag, 24., bis Sonntag, 26. Janu-
ararararar
Wochenende der Kommunionkinder
im Käte- Strobel-Haus in Lieberhau-
sen.
Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
Schützenmesse in Gimborn um
10 Uhr.

Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
Mitgliederversammlung der St. Se-
bastianus Schützenbruderschaft
Gimborn um 17 Uhr im Schlosshotel
Gimborn.
Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
PGR-Sitzung um 19 Uhr im Bor-
romäushaus.
Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
Kinderkirche um 11.30 Uhr in der
Wallfahrtskirche (für Familien mit
Kleinkindern).
Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
Schulgottesdienst GGS Müllenbach
um 8.15 Uhr.
Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
Kajuma-Kids um 16 Uhr im Pfarr-
heim.
Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
Wir laden wieder alle Gottesdienst-
besucher nach der Frauenmesse um
8.30 Uhr zur „Begegnung zwischen
Kirche und Markt“ in das Borromäus-
haus ein.
Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
KV-Sitzung um 19 Uhr im Pfarrheim.
Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
Kommunionkinder-Treff von 16 bis
18 Uhr im Pfarrheim.
Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
Lektorentreffen um 18 Uhr im Pfarr-
haus.
Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
Flurgottesdienst in der Kita „Arche“
um 9.15 Uhr.
Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
FG Nochen, 15 Uhr - Seniorenkaffee
im Pfarrsaal in Nochen.
Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Winterschützenfest der St. Sebasti-
anus-Bruderschaft um 18 Uhr in der
Turnhalle Jahnstr.

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. Januar
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Montag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. Januar
BrückBrückBrückBrückBrücken en en en en ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Montag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. Januar
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
BrückBrückBrückBrückBrücken en en en en ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen Not-
dienstpraxen des ambulanten Be-
reitschaftsdienstes der niedergelas-
senen Ärzte im Kreis Oberberg am
Kreiskrankenhaus Gummersbach,
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und
am Krankenhaus Wipperfürth sind
bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräumen er-
reichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden die
Öffnungszeiten in einen „Früh-“ und
„Spätdienst“ geteilt und damit an
die Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr (bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr und
19 bis 21 Uhr  (bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche Hausbesuche
über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
Für die ambulante Versorgung nicht
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche
Hausbesuchsdienst zur Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen rund

um die Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus
Gummersbach untergebracht und
mittwochs und freitags von 16 bis 20
Uhr und an Wochenenden von 9 bis
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazeiten
wird sehr viel Alkohol getrunken. Für
die, die mit ihrem Alkoholkonsum
ein Problem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an. Üblicher-
weise geschieht das in sogenannten
Meetings, in denen Betroffene sich
über die Krankheit Alkoholismus
austauschen. Diesen Austausch nen-
nen wir Selbsthilfe.
Auch jetzt in Coronazeiten finden
die meisten Meetings wieder statt.
Coronavorschriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienheide Marienheide Marienheide Marienheide Marienheide,,,,,
Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Familien-
angehörige, Freunde, Verwandte
oder sonst Interessierte sind an den
ersten (!) Meetings eines Monats
herzlich zur Teilnahme eingeladen.
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.01.2025 um 10 Uhr24.01.2025 um 10 Uhr24.01.2025 um 10 Uhr24.01.2025 um 10 Uhr24.01.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAANKAANKAANKAANKAUF UF UF UF UF VVVVVON :ON :ON :ON :ON :
Geschirr, Porzellan, Zinn, Schmuck,
Uhren aller Art, Münzen auch kom-
plette Sammlungen, komplette Haus/
Wohnungsauflösungen, Kleidung,
u.s.w Schnelle und Seriöse Abwick-
lung. Richter 01784885718

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Pelze, Modeschmuck, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Pelze, Modeschmuck, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .
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Ausbildung zum Baumschulgärtner
Ein grüner Weg für die Zukunft

Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-
schulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Graf
Luckner/akz-oLuckner/akz-oLuckner/akz-oLuckner/akz-oLuckner/akz-o

Mit einem Blick auf die Klimaverän-
derungen wird deutlich, wie wichtig
es ist, Städte zu begrünen und nach-
haltige Lösungen für die Umwelt zu
schaffen. Die Ausbildung zum Baum-
schulgärtner eröffnet dabei einen fas-
zinierenden Berufszweig, der nicht
nur abwechslungsreich, sondern
auch von großer Bedeutung für un-
sere Zukunft ist.
Vielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessant
Die Tätigkeitsfelder eines Baum-
schulgärtners sind so vielfältig wie
die Pflanzen selbst. Das Herzstück
der Ausbildung liegt in der Pflanzen-
produktion. Hier lernen angehende
Baumschulgärtner alles über Auf-
zucht und Pflege von Bäumen, Sträu-
chern und Pflanzen aller Art. Dabei
spielt nicht nur das biologische Wis-
sen eine Rolle, sondern es ist auch
handwerkliches Geschick bei der
Kultivierungstechnik gefragt. Ein
weiterer Schwerpunkt liegt im Pflan-
zenschutz. Baumschulgärtner müs-
sen lernen, mit Krankheiten und
Schädlingen umzugehen, ohne dabei
die Umwelt zu belasten. Die Ausbil-
dung vermittelt ein tiefes Verständ-
nis für ökologische Zusammenhän-
ge und lehrt, wie man die Balance
zwischen gesunden Pflanzen und dem
Schutz der Natur bewahrt. Zusätz-
lich gehört natürlich auch die Bera-
tung der Kunden dazu. Wann ist die
beste Pflanzzeit für verschiedene
Gehölze und Pflanzen? Worauf muss
bei der Wahl des Standorts geachtet
werden? Welche Böden sind für wel-
che Pflanzen geeignet, wann muss
gedüngt, geschnitten oder geerntet

werden - die Fragen der Kunden sind
vielfältig. Tiefes Fachwissen, Kom-
petenz und selbstverständlich
Freundlichkeit und der Spaß am Job
sind dabei wichtig. Doch nicht nur
vor Ort in den Baumschulen, son-
dern auch wenn es um die Gestal-
tung von Parks oder Grünanlagen
geht, sind Baumschulgärtner die rich-
tigen Ansprechpartner.
Ausbildung mit Leidenschaft für dieAusbildung mit Leidenschaft für dieAusbildung mit Leidenschaft für dieAusbildung mit Leidenschaft für dieAusbildung mit Leidenschaft für die
NaturNaturNaturNaturNatur
Um in diese grüne Welt einzutau-
chen, ist ein guter Hauptschulab-
schluss die Mindestvoraussetzung.
Die duale Ausbildung erstreckt sich
regulär über drei Jahre, wobei bei
einem entsprechenden Schulab-
schluss oder vorheriger Vorbildung
eine Verkürzung um maximal ein Jahr

möglich ist. Die Ausbildung erfolgt
dabei sowohl im Betrieb als auch in
der Berufsschule, um eine ausgewo-
gene Mischung aus theoretischem
Wissen und praktischen Fähigkei-
ten zu gewährleisten. Engagierte
Nachwuchskräfte sind gefragt, um
die Herausforderungen der Zukunft
anzugehen und innovative Lösungen
für die grüne Stadt von morgen zu
entwickeln. Um mehr über die Aus-
bildung zum Baumschulgärtner zu
erfahren, empfiehlt sich ein Besuch
der Webseite www.zukunftgruen.de
sowie der sozialen Medien von zu-
kunftgruen. Hier finden Interessier-
te detaillierte Informationen, Erfah-
rungsberichte und Kontaktdaten, um
den ersten Schritt in eine grüne Zu-
kunft zu wagen. (akz-o)
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10 kWp- 

Anlage 

ab 12.967€* 

*zuzüglich individueller Absturzsicherung

aggerenergie.de/pv

Wir bauen Ihre
Photovoltaikanlage


